
Terminplan April& Mai 
 
 
So. 13. April 08  Auf-/Abstiegsturnier Volleyball Herren in Nüeri 
 
Sa. 26. April 08  Mitgliederfest 
 
Sa. 26. April 08  29. Eröffnungsmeeting in Cham 
 
Do. 1. Mai 08  Inline-Event Tösstal 
 
Sa. 3. Mai 08  Zuger Frühjahrsmeeting in Zug 
 
Fr. 16. Mai 08  Abendmeeting LVW auf dem Deutweg 
 
So. 18. Mai 08  10. Winterthurer Marathon 
 
Sa. 24. Mai 08  SATUS-Jugendwettkampf Deutweg 
 
Sa./So. 24./25. Mai 08  25. nationales Mehrkampfmeeting in Landquart 
 
So. 25. Mai 08  Volleyball Kant.-Meisterturnier in Oberentfelden 
 
 

Vorschau 
 
Mi. 4. Juni 08  „Dä schnällst Winterthurer“ auf dem Deutweg 
 
Sa./So. 7./8. Juni 08  Kantonale LA Einzelmeisterschaft 
 
Sa./So. 28./29. Juni 08  SVM-Versuch in Hochdorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Mitteilungen und Berichte 
 
GV Neue Sektion Winterthur, vom 29. Februar 2008 
 
Fast pünktlich, um 19:33 eröffnete Stöfe die GV. Damit konnte auch ich mir noch ein Stück 
Kuchen und etwas Flüssiges besorgen vor dem Beginn. In gewohnt professioneller, 
speditiver und gekonnter Manier führte Stöfe durch die GV. Somit blieb genug Zeit für 
Unterhaltung (Thomi sei Dank für die Show) sowie Speis und Trank. Es war ein gelungener 
Abend. Vielen Dank an Stöfe und den ganzen Vorstand für die geleistete Arbeit. Ein 
besonderes Dankeschön auch an die KuchenbäckerInnen. Roli W. hat schon reklamiert, ich 
hätte in Hinblick auf das Volleyballspiel vom nächsten Tag zu viel Kuchen gegessen. Also 
nächstes Mal bitte die GV nicht vor einem Volleyballspiel abhalten oder nicht so viele feine 
Kuchen backen!        Chrigi K. 
 
Leichtathletik-Hallen-Schweizermeisterschaften 2008 
 
Fabian Weber, Schweizermeister im Kugelstossen mit der 5 kg Kugel  
  
2. März 08-Magglingen-11:20 Uhr-Start Kugelstossen der Kategorie U18. Gemeldet waren 
15 Teilnehmer welche alle die Limite von 12.80m erreicht hatten. Fabian Weber vom 
SATUS-Verband und für die TV-Neue Sektion Winterthur startend, hatte als einziger in 
diesem Jahr die 15m-Marke geknackt und galt daher als grosser Favorit. Er eröffnete diesen 
Wettkampf und gleich im ersten Versuch setze er eine Marke, die kein anderer Athlet zu 
knacken vermochte. 15.05m, eine ausgezeichnete Ausgangslage für diesen Wettkampf¨! 
Was Fabian dann zeigte war absolute Klasse. Seine Versuche: 15.05m, 14.61m 14.89m, 
14.97m, 15.02m und im letzten Versuch 15.26m! Er hätte mit jedem Stoss Schweizermeister 
werden können und war konstant wie noch nie! Keiner seiner Konkurrenten vermochte über 
die 14m-Marke zu stossen und so gewann Fabian mit 1.36m Vorsprung die Goldmedaille. 
Die vielen Trainings machen sich bezahlt und wir sind gespannt auf die Sommersaison: Sein 
grosses Ziel im Kugelstossen wäre schon die 16m-Linie zu übertreffen. Bleibt Fabian vom 
Verletzungspech verschont, liegt sicher einiges drin  
Fabian, für die Saison 2008 toi, toi, toi ! 
Schade, dass keine Diskus- und Speer- Hallen-Wettkämpfe durchgeführt werden können, das 
wäre sicher auch hoch interessant gewesen!!! 
 
Startschuss in die LA-Saison 2008 in Effretikon 
 
Mit dem Hallenwettkampf des Zürcher Turnverbands am 8. März 2008 wurde die 
Leichtathletiksaison 2008 für die Neue Sektion Winterthur eröffnet. Somit melde auch mich 
als Leichtathletik Berichterstatter zurück. Das Männerteam der Neuen Sektion Winterthur 
stellte sich der Konkurrenz, welche ebenfalls in Massen nach Effretikon reiste. Dabei gab es 
doch einige Lichtblicke für unsere Delegation zu vermelden. Allen voran natürlich das  

 
 
 
 
 
hervorragende Kugelstossresultat von Fabian Weber, welcher die 5 Kg. schwere Kugel 16.34 
Meter weit stiess. Damit legte er den Grundstein für den Sieg der NS im Kugelstossen, wobei 
auch die anderen NS-ler durchaus ansprechende Leistungen zeigten. Über die 30 Meter war 
vor dem Start nicht klar, wer von den NS-lern die Nase im Ziel vorne haben würde. Die 
beiden Routiniers Markus Glaus und Daniel Graf entschieden den Lauf mit 4.49 s für sich, 
und damit steht schon jetzt wieder fest, dass die ‚Duelle’ über die 100 Meter zwischen den 
Beiden auch diese Saison an Hochspannung kaum zu überbieten sein werden. Im Gesamten 
klassierte sich die Neue Sektion mit einem guten Schnitt von 4.577 s auf dem fünften 
Gesamtrang. Im Hochsprung lief es der Neuen Sektion besser als im vergangenen Jahr. Mit 
einem Durchschnitt von 1.592 m erreichte die NS den 10. Schlussrang. Im Dreierhupf holte 
unsere Equipe mit dem achten Schlussrang nochmals einen ‚Top Ten’ Platz. (Markus Glaus) 
 

 
 
 



40. Engadin Skimarathon 
 
Wie alle Jahre am zweiten Sonntag im März, startete eine Lawine von Läufern in Maloja und 
nahm die 42 Kilometer nach Schanf  unter die Bretter. Nachdem die letzten zwei Jahre 
strenge Bedingungen herrschten, mit viel Gegenwind, kühlen Temperaturen und Schneefall, 
zeigte sich das Engadin dieses Jahr von bester Wettkampfseite: leichter Rückenwind, 
Temperatur knapp unter Null und leichte Bewölkung, der Schnee griffig aber nicht extrem 
schnell. 
Obwohl ich schon den 18. Engadiner in Angriff nahm, machte sich beim Start Nervosität 
bemerkbar. Ich kam aber gut weg, konnte über die Seen viele Läufer überholen und schaffte 
mir eine gute Ausgangslage für den Aufstieg und die Abfahrt im Stazerwald. Pontresina, die 
Streckenmitte, passierte ich in 1 Stunde 9 Minuten. Das wird nicht ganz reichen für eine Zeit 
unter 2 Stunden, aber ich bin immer noch sehr gut unterwegs. Das Ziel erreiche ich ohne 
Sturz oder sonstigen Zwischenfall nach 2 Stunden 6 Minuten 29,4 Sekunden auf Rang 1378. 
Immerhin mein viertbestes Resultat. Das Hotelzimmer für nächstes Jahr ist schon reserviert, 
es fehlen nur noch ein paar zusätzliche Teilnehmer der NS. Unser Vorstand könnte doch mit 
gutem Beispiel vorangehen.      Chrigi 
 
Volleyball 
 
Volleyballmeisterschaft Damen 1 / 1. Liga  - 2007/2008       
Datum Tag Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Halle     
20.09.2007 Do Waheeny NS Winterthur 19:45 Büelrain  3 : 0 
27.09.2007 Do NS Winterthur Grafstal 20:15 Gutschick  3 : 2 
25.10.2007 Do NS Winterthur Rüschlikon 20:15 Gutschick  3 : 1 
07.11.2007 Mi Wiesendangen 2 NS Winterthur 20:00 Im Gässli  3 : 1 
15.11.2007 Do NS Winterthur Wiesendangen 1 20:15 Gutschick  1 : 3 
03.12.2007 Mo Wallisellen NS Winterthur 20:15 Wallisellen  3 : 1 
15.12.2007 Sa Rikon NS Winterthur 15:00 Zell  2 : 3 
19.01.2008 Sa Grafstal NS Winterthur 14:00 Grafstal  0  : 3  
31.01.2008 Do Rüschlikon NS Winterthur 20:30 Rüschlikon  0  : 3  
21.02.2008 Do NS Winterthur Rikon 20:15 Gutschick  3  : 1  
06.03.2008 Do NS Winterthur Wiesendangen 2 20:15 Gutschick  0  : 3  
19.03.2008 Mi Wiesendangen 1 NS Winterthur 20:00 Im Gässli  1  : 3 
03.04.2008 Do NS Winterthur Wallisellen 20:15 Gutschick    :   
10.04.2008 Do NS Winterthur Waheeny 20:15 Gutschick    :   
          
Volleyballmeisterschaft Damen 2 / 4. Liga  - 2007/2008       
Datum Tag Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Halle     
01.11.2007 Do NS Winterthur 2 El Volero 1 20:15 Gutschick  3 : 1 
10.11.2007 Sa Wila-Turbi 93 NS Winterthur 2 14:00 Eichhalde   1 : 3 
22.11.2007 Do NS Winterthur 2 Waheeny 2 20:15 Gutschick  3 : 0 

06.12.2007 Do NS Winterthur 2 DR Altikon 20:15 Gutschick   3 : 0 
20.12.2007 Do NS Winterthur 2 VC Longline 2 20:15 Gutschick  3 : 0 
17.01.2008 Do VC Longline 2 NS Winterthur 2 20:30 Hofstetten  0 : 3 
26.01.2008 Sa Waheeny 2 NS Winterthur 2 18:00 Büelrain  3 : 0 
31.01.2008 Do El Volero 1 NS Winterthur 2 20:00 Elsau  3 : 0 
05.03.2008 Mi DR Altikon NS Winterthur 2 20:30 Altikon  0 : 3 
27.03.2008 Do NS Winterthur 2 Wila-Turbi 93 20:15 Gutschick  3 : 0 
          
Volleyballmeisterschaft Herren 1 / 1. Liga  - 2007/2008       
Datum Tag Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Halle     
02.11.2007 Fr NS Winterthur SV Concordia 20:00 Gutschick  3 : 1 
06.11.2007 Di Nürensdorf NS Winterthur 20:30 Hatzenbühl  1 : 3 
16.11.2007 Fr NS Winterthur TV Dietlikon 20:00 Gutschick  3 : 0 
24.11.2007 Sa LFC Seuzach NS Winterthur 18:00 Seuzach  3 : 2 
07.12.2007 Fr NS Winterthur Volley Waheeny 20:00 Gutschick  3 : 2 
13.12.2007 Do NS Winterthur Grüningen 20:15 Gutschick  3 : 0 
15.12.2007 Sa Volley Rikon 1 NS Winterthur 17:00 Zell  1 : 3 
24.01.2008 Do NS Winterthur Volley Rikon 1 20:15 Gutschick  3 : 0 
15.02.2008 Fr SV Concordia NS Winterthur 20:15 Wallrüti  1 : 3 
25.02.2008 Mo TV Dietlikon NS Winterthur 20:15 Dietlikon  3 : 1 
01.03.2008 Sa Volley Waheeny NS Winterthur 16:00 Büelrain  2 : 3 
07.03.2008 Fr NS Winterthur Nürensdorf 20:00 Gutschick  2 : 3 
13.03.2008 Do NS Winterthur LFC Seuzach 20:15 Gutschick  0 : 3 
27.03.2008 Do Grüningen NS Winterthur 20:15 Grüningen  2 : 3 
          
Volleyballmeisterschaft Herren 2 / 2. Liga  - 2007/2008       
Datum Tag Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Halle     
03.11.2007 Sa Wila-Turbenthal 2 TV Neue Sektion 2 14:00 Feld  1  : 2  
03.11.2007 Sa TV Neue Sektion 2 Team Bonsai 15:00 Feld  2  : 0  
17.11.2007 Sa TV Neue Sektion 2 VBR Rickenbach 15:00 Feld  2  : 1  
17.11.2007 Sa MR Wiesendangen TV Neue Sektion 2 17:00 Feld  2  : 1  
15.12.2007 Sa TV Neue Sektion 2 VFC Wolfi 13:00 Feld  1 : 2 
15.12.2007 Sa TV Neue Sektion 2 Conci Monkeys 15:00 Feld  0 : 2 
19.01.2008 Sa TV Neue Sektion 2 Wila-Turbenthal 2 14:00 Feld  2 : 1  
19.01.2008 Sa TV Neue Sektion 2 MR Wiesendangen 15:00 Feld  2 : 1  
01.03.2008 Sa Conci Monkeys TV Neue Sektion 2 12:30 Feld  0 : 2  
01.03.2008 Sa Team Bonsai TV Neue Sektion 2 15:30 Feld  2 : 1  
15.03.2008 Sa VBR Rickenbach TV Neue Sektion 2 13:30 Feld  0 : 2 
15.03.2008 Sa VFC Wolfi TV Neue Sektion 2 15:30 Feld  0 : 2 
 
          



Volleyballmeisterschaft Herren 3 / 3. Liga  - 2007/2008       
Datum Tag Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Halle     
03.11.2007 Sa TV Pflanzschule TV Neue Sektion 3 13:00 Feld  2  : 1  
03.11.2007 Sa TV Neue Sektion 3 MR Thalheim 16:00 Feld  2  : 1  
24.11.2007 Sa TV Neue Sektion 3 MR Herblingen 14:00 Feld  1 : 2 
24.11.2007 Sa TV Neue Sektion 3 Ü 50 15:00 Feld  0  : 2 
24.11.2007 Sa TV Neue Sektion 3 MTV Pfäffikon 17:00 Feld  0 : 2 
15.12.2007 Sa TV Neue Sektion 3 VC Volleya 12:00 Feld  2 : 0 
15.12.2007 Sa TV Neue Sektion 3 STV Winterthur 13:00 Feld  2 : 0 
15.12.2007 Sa TV Neue Sektion 3 Volley Rikon 2 16:00 Feld  2 : 0 
26.01.2008 Sa STV Winterthur TV Neue Sektion 3 12:00 Feld  2 : 0  
26.01.2008 Sa MTV Pfäffikon TV Neue Sektion 3 14:00 Feld  2 : 0 
26.01.2008 Sa Ü 50 TV Neue Sektion 3 16:00 Feld  2 : 0  
02.02.2008 Sa MR Thalheim TV Neue Sektion 3 13:00 Feld  2 : 0  
02.02.2008 Sa Volley Rikon 2 TV Neue Sektion 3 15:00 Feld  0  : 2  
01.03.2008 Sa VC Volleya TV Neue Sektion 3 13:30 Feld  2  : 0  
01.03.2008 Sa TV Neue Sektion 3 TV Pflanzschule 16:30 Feld  2  : 1  
01.03.2008 Sa MR Herblingen TV Neue Sektion 3 17:30 Feld  1  : 2  

 
Damen 1 
 
DTV Grafstal-NS Winterthur 1, Sa. 19.1.08 (16-25; 23-25; 13-25) 
 
Zum Start in die Rückrunde trafen wir auf den DTV Grafstal, den wir in der Vorrunde ge-
schlagen hatten. Das Ziel war klar, ein Pflichtsieg, um uns weiter von den zwei Tabellen-
letzten zu distanzieren. Die Halle war ungewohnt gross und das Spielfeld mit tausenden, 
verwirrenden, farbigen Linien geschmückt. Es brauchte eine Zeit, bis wir uns daran gewöhnt 
hatten. 
Das Spiel konnten wir dann doch mit 3:0 gewinnen, hatten aber auch ein paar Tiefs in unse-
rem Spiel, die wir uns noch "abtrainieren" müssen im Hinblick auf die weiteren Spiele in der 
Rückrunde. Den Samstagnachmittag beendeten wir dann auch gemütlich im Café Lienhard 
und taten so noch etwas für den Teamgeist und die Seele;o))!  
 
Rüschlikon- NS Winterthur vom 31.01.08 (25:8/ 22:25/ 27:25/ 21:25/ 15:12) 
 
Den 2. Match in der Rückrunde starteten wir motiviert und voller Zuversicht. Nach unter-
schiedlichsten Anreisewegen aus dem ganzen Kanton mit Zug, Auto oder Schiff, versam-
melten wir uns pünktlich in der Halle Gulliver in Rüschlikon. Die neue Halle war beein-
druckend gross, hell und hoch. Bereits beim Einschlagen zeigte sich, dass die Raumverhält-
nisse eine Herausforderung für uns werden würden, als wir nicht an diese Helligkeit und 
Grösse gewöhnt sind. Besonders überrascht waren wir aber von der Schlagfähigkeit der einen 
Gegnerin.... wow, wir konnten nur noch staunen und liessen uns wohl auch etwas 
einschüchtern. 

Im ersten Satz fanden wir überhaupt nicht ins Spiel und verloren so auch klar. Im zweiten lief 
es uns besser und wir konnten diesen Satz knapp für uns entscheiden. Das zurückgewonnene 
Selbstvertrauen zeigte sich dann auch in den nächsten drei Sätzen, von denen wir aber nur 
noch einen gewinnen konnten. Schade. Wir spielten nicht schlecht, machten aber zu viele 
eigene Fehler, haben immer wieder unsicher und eingeschüchtert gespielt und so nicht die 
Konstanz ins Spiel gebracht, die nötig gewesen wäre, um diese Mannschaft zu schlagen. Wir 
vergessen diesen Match und schauen zuversichtlich auf unsere nächsten Gegner. 
 
NS1 - Volley Rikon 3:1 (22:25, 25:18, 25:22, 25:16) 21. Februar 2008 im Gutschick 
 
Im ersten Satz verpassten wir den Einstieg. Wir machten viele Eigenfehler und harmonierten 
noch nicht so ganz zusammen. Auch die Services liessen zu wünschen übrig. Somit hatte 
Rikon keine Mühe, uns mit ihren Angriffen zum laufen zu bringen und erreichten gleich zu 
Beginn einen grossen Vorsprung. Diesen vermochten wir zwar wieder einigermassen aufzu-
holen, für einen Sieg im ersten Satz genügte es aber nicht mehr. 
Ab dem zweiten Satz wurde aber alles anders. Wir tauschten die Rollen und zeigten, was wir 
konnten. Unsere Aufschläge und Angriffe wurden immer präziser und variantenreicher, so 
dass Rikon's Verteidigung sichtlich Mühe mit unseren Bällen hatte. Nun waren sie diejenigen 
mit den Eigenfehlern, was wir natürlich ausnutzten und unser Spiel spielten. Wir gewannen 
die folgenden drei Sätze relativ deutlich und konnten somit wieder einmal einen Sieg 
verbuchen. *freude herrscht* :o) 
 
6.03.2008 NS1 - Wiesendangen 2 (Resultat: 0:3) 22:25, 22:25, 17:25 
 
Vom Gefühl her dachte ich, ich könnte den Matchbericht vom Hinspiel kopieren, aber uppps 
falsch - im Hinspiel haben wir ja einen Satz gewonnen. Mist also doch kreativ werden ...  
Also, auch wenn das Resultat ziemlich eindeutig ist, so sang- und klanglos sind wir dann 
doch nicht untergegangen, ehrlich!! Zumindest in den ersten beiden Sätzen waren wir dabei 
und haben gekämpft. Nur leider standen wir uns selbst im Weg. In entscheidenden 
Situationen liess die Annahme zu wünschen übrig, im Angriff fehlte der Druck und ... So 
ging der erste Satz nach 21 Minuten mit 22:25 an Wiesi. Auch im 2. Satz konnten wir uns 
nach einen Rückstand von 9:16 wieder ins Spiel bringen und kämpften uns auf 21:21 wieder 
heran - aber dann, immer diese dummen Eigenfehler! Tja, den 3. Satz haben wir dann ziem-
lich klar verloren. Fazit: Wiesendangen 2 hat verdient gewonnen, Glückwunsch! 
 
Wiesendangen 1 – NS Winterthur 1:3; 25:19 – 26:28 – 20:25 – 24:26, 19.3.08, im Gässli  
 
Motiviert sind wir nach Wiesendangen gereist. Natürlich wollten wir Revanche. Nach dem 
verlorenen Heimspiel der Vorrunde hatten wir eine Rechnung offen.  
Von Beginn weg liessen wir uns von dem eher langsamen Spiel der Wiesendangerinnen 
einlullen. Daraus resultierte ein konstanter 5 Punkte Rückstand, welchen wir nicht 
aufzuholen vermochten.  
Im zweiten Satz ging es im gleichen Stil weiter. Die routinierten Damen von Wisi 1 standen 
gut und hielten das Tempo tief. Wir machten uns das Leben mit vielen Eigenfehlern unnötig 



schwer. Zwischendurch konnten wir mit einzelnen Service-Serien den Punkterückstand 
aufholen. Schlussendlich konnten wir den Satz knapp mit 26:28 für uns entscheiden.  
Nun war der Spielfluss etwas besser und wir konnten mit sauberen Abnahmen, sicheren 
Services, den Finten in die Mitte und viel Konzentration Satz 3 gewinnen. Obwohl wir auch 
in diesem Satz beim ersten Timeout schon wieder 3:9 im Rückstand waren.  
Es war zum verrückt werden. Auch im vierten Satz lagen wir rasch mit 2:9 zurück. Wir 
spielten zu ungeduldig und machten viele Fehler. Im Timeout fand Markus wohl die 
richtigen Worte, und keine von uns wollte in den 5ten Satz. Wir kämpften uns wieder heran. 
Die meisten der langen Bälle gingen auf unsere Kasse, was das nötige Selbstvertrauen wieder 
zurück brachte. Stand 20:20 „Satzendspiel“, sozusagen unser Zauberwort. Auch wir haben 
gezaubert und den Satz mit etwas Glück 24:26 gewonnen. 
Die Revanche ist geglückt.   
Fazit: Auch bei grossen Rückstand haben wir uns zurück gekämpft. Wir bleiben dran!  
 
Herren 1 
 
Donnerstag, 24.01., Gutschick NS Winterthur - Volley Rikon 3:0 (25:14, 25:13, 25:17) 
 
Der erste Gegner der Rückrunde war zugleich der letzte der Vorrunde. 
 
Wir wollten gegen die Letztplatzierten aus dem Tösstal keinen Satz abgeben um unsere 
Leaderposition zu stärken. Die Rikoner hatten Mühe mit unseren Anschlägen und konnten 
nur selten ihre Angriffe durchbringen. 
Einzig Tobias (eignentlich ein NS-ler) konnte unsere Annahme mit seinen Servicen und den 
150% Risiko Samashies ab und zu fordern. Im dritten Satz gerieten wir sogar einmal in den 
Rückstand; ein Timeout brachte die Wende und der Match war nach einer noch nie da 
gewesenen Rekordzeit von 30 gespielten Minuten (Matchblatt) zu Ende. 
Als Sieger waren wir nun motiviert dem Restaurant Gutschick ein „fettes“ Sponsorengeld 
abzuknöpfen. 
.....der Entscheid ist noch hängig...... Merk 
 
Freitag, 15.02.2008, Concordia - NS Winterthur 1:3 (19:25, 25:27, 26:24, 18:25) 
 
Um unsere Spitzenposition zu festigen, wollten wir heute Abend unbedingt gewinnen und 
uns die 2 Punkte gut schreiben lassen. Der Vorsatz war also gefasst und somit gingen wir 
gleich rein in den ersten Satz. Für den Anfang blieb es leider nur beim guten Vorsatz, wir 
setzten diesen nicht überzeugend in unser Spiel um und hatten reichlich mühe unsere 
Angriffe im gegnerischen Feld zu platzieren. Mitte Satz konnten wir aber einen 5 Punkte 
Vorsprung herausarbeiten, welchen wir nicht mehr her gaben und somit den Satz doch noch 
recht deutlich gewannen. 
Den zweiten Durchgang hätten wir also viel gelöster und freier angehen können, doch dieser 
war vom Anfang bis zum Ende ein sehr umkämpfter Satz. Auf beiden Seiten gab es jetzt 
auch schöne Punkte zu beklatschen. Leider blieb die Fehlerquote weiterhin recht hoch, was 
dazu führte das es ein sehr knapper Satz, mit dem glücklicheren Ende für uns, wurde. Mit 

zwei neuen Angreifern ging es in den dritten Durchgang. Die neuen Leute brauchten zuerst 
ein paar Bälle bis sie in Schwung kamen. Nach dem 1/3 des Satzes lief es aber wie 
geschmiert für uns. Ein Zwischenspurt brachte uns bis zum zweiten Time-Out von Conci mit 
18:9 in Führung. Nach dem Time-Out waren wohl alle gedanklich bereits wo anders aber 
sicherlich nicht mehr beim Volleyball. Nur so kann man sich erklären dass wir den Satz noch 
abgaben. Die Krönung zum Satzende steuerte ein gewisser Herr T. S. aus W. mit einem 
"lausigen" Servicefehler bei ;) 
Mit der alten Aufstellung und einer gehörigen Wut im Bauch starteten wir konzentriert und 
souverän in den 4. Durchgang. Wir vermochten bald einmal mit 3, 4 Punkten weg zu ziehen. 
Dieses mal blieben aber unsere Gedanken beim Volleyball spielen und somit sicherten wir 
uns den Satz und den Sieg doch noch. Fazit: 1. Tabellenplatz verteidigt und 2 Punkte mehr 
auf dem Konto. Über den ganzen Match gesehen wurden wir von Conci nicht so richtig 
gefordert, vermochten aber selber auch nicht zu glänzen. Dennoch bleibt die Marschrichtung 
für die kommenden Spiele klar vor unseren Augen --> Gewinnen egal wer auf der anderen 
Seite steht.  
Markus L. 
 
SR Dietlikon - NS Winterthur, 25.2.08, 3:1 (25:20, 21:25, 25:17, 25:20) 
 
Ich könnte 1001 Schimpftiraden auf unser Team, den Gegner und den Schiri loslassen, aber 
es würde auch nichts nützen. Wieder einmal haben wir in der Hühnerhalle in Dietlikon eine 
schwächliche Leistung gezeigt gegen einen technisch unsauber spielenden Gegner (nicht alle, 
falls die Dietlikoner das lesen) dafür aber sehr erfolgreich verteidigendes Team. Wenn wir 
uns nur halb so viel bewegen würden, wie die Grossstädter hätten wir das Spiel sicher 
wenden können. Leider nimmt der statische Anteil in unserem Spiel immer wieder die 
Überhand. Warum soll man sich auch bewegen, soll sich doch ein anderer um den Ball 
kümmern. Ich muss zugeben, dass ich als Coach auch nicht brillieren konnte. Nach dem 
schwachen Start, verlor ich rasch die Motivation das Team zu motivieren und mobilisieren. 
Es ist halt auch verdammt schwierig, wenn die Mannschaft den Kopf in den Sand steckt und 
die Stimmung auf den Nullpunkt fällt. Über dan Match möchte ich nicht viel sagen. Das 
Resultat spricht für sich. Wir waren zwar dran, aber eben nur dran. Mehr war nicht drin, wäre 
aber vielleicht schon drin gewesen. Zum Schluss wollen wir aber das Gute hervorheben, wie 
es sich für ein zu motivierendes Team gehört. Wir sind immer noch Tabellenerster.  
 
Samstag 01.03.2008, Volley Waheeny – NS Winterthur 2 : 3 (13:25, 21:25, 25:17, 25:17, 
14:16)  
 
Nach dem Debakel in Dietlikon mussten unbedingt wieder Punkte her. Dazu waren 
Veränderungen notwendig. Die eine war schon vor Anpfiff ersichtlich. Wir standen in 
unserer neuen Mannschaftsbekleidung auf dem Platz.  
Die neuen Tenues schienen uns in der Startphase zu beflügeln. Wir starteten im ersten 
Durchgang unglaublich konzentriert. Das Spiel war variantenreich und alle Spieler waren 
guter Spiellaune. Mit dieser Ausgangslage kamen wir zu einem ungefährdeten Satzgewinn 
mit 25:13.  



In Durchgang zwei zog Waheeny zu Beginn mit einigen Punkten davon. Doch wir liessen 
uns nicht aus dem Konzept bringen und kämpften und wieder heran und konnten mit einer 
ebenfalls guten Leistung mit 25:21 gewinnen.  
Eigentlich möchte ich an dieser Stelle von einem klaren 3:0 Sieg schreiben. Doch es kam ein 
wenig anders. Die Konzentration und die Bewegungsfreudigkeit liessen ein wenig nach und 
bereits konnte Waheeny an Stärke gewinnen. Mit Kampf und gutem Service setzten sie uns 
zunehmend unter Druck, so dass wir die Oberhand im Spiel leider abgeben mussten und dann 
auch den Satz mit 17:25.  
Der Biss zum Kampf kam leider auch im Vierten nicht zurück. Dadurch spielte der Gegner 
weiter sein Spiel und konnte zum 2:2 ausgleichen.  
Somit musste wie in der Vorrunde das Tiebreak entscheiden. Rasch wurden die Seiten 
gewechselt und dies mit einem grossen Rückstand von 3:8. Dann endlich in letzter Sekunde 
ging ein Ruck durch die Mannschaft und der Kampfgeist erwachte! Mit druckvollen 
Anspielen und effizienten Aussenangriffen konnten wir den Rückstand aufholen. Die 
Schlussphase war an Spannung nicht zu überbieten und es wurde ein offener Schlagabtausch 
mit Matchball Waheeny. Doch der Gegner zeigte keine Nerven und konnte den letzten Punkt 
nicht verbuchen. Jetzt nur kein Servicefehler bei diesem Spielstand. Stöfe als Routinier zeigte 
allerdings Nerven und wir konnten den Punkt zum Matchball gewinnen. Das zweite Anspiel 
von Stöfe kam ebenfalls übers Netz und wie! Angeblich hatte er durch die Nervosität den 
Ball etwas unsauber getroffen. Mit dem Flatterball hatte der Gegner Mühe beim Spielaufbau 
und der Angriffsball landete prompt neben dem Feld. Der Sieg nach zwei Stunden war 
Tatsache und die Erleichterung riesengross.  
Fazit: Die neuen Tenues ziehen wir auch am nächsten Match wieder an!  
         Daniel G. 
  
NS Winterthur - LFC Seuzach, 0:3 (8:25, 9:25, 19:25) 
 
Was für ein Debakel! Was für ein Frust! Genau so deutlich wie das Resultat war auch das 
Spiel. Der LFC spielte von Beginn weg, wie wir eigentlich auch gern spielen würden. 
Aufmerksam, schnell, mit viel Druck am Service und im Angriff, stark am Block und in der 
Verteidigung. Die NS hingegen verharrte in ungläubigem Staunen und geriet sofort in 
Rückstand. Unsere Annahmen landeten viel zu oft direkt an der Decke oder an der Wand. 
Unsere Pässe waren durchsichtig und unpräzis. Unsere Angriffe waren harmlos, kamen vom 
Block regelmässig schneller zurück, als wir sie abgegeben hatten, oder landeten direkt im 
Out. Wir waren schlicht nicht in der Lage, dem furiosen Spiel der Gäste entgegen zu halten. 
Einzig André konnte Block und Verteidigung des Gegners gelegentlich aushebeln, was aber 
unsere Punktzahl in den ersten beiden Sätzen auch nicht in den zweistelligen Bereich zu 
heben mochte.Im dritten Satz zeigten wir wenigstens Ansätze, auch etwas zum Spiel 
beizusteuern. Mit sichereren Annahmen und mutigeren Services und Angriffen konnten wir 
das Geschehen ausgeglichener gestalten. Zum Satzgewinn reichte es dennoch nicht. 
Kopfschüttelnd mussten wir nach 50 Minuten die bittere Pille einer 0:3 Niederlage 
schlucken.Wer das Spiel erlebt hat, kann sich kaum vorstellen, dass die NS die Tabelle dieser 
Meisterschaft lange Zeit dominiert hat. Klar waren die Gäste in Bestbesetzung angetreten, 

aber das darf keine Entschuldigung für unsere schwache Leistung sein. Hoffen wir, dass die 
NS die Lehren aus dieser Lektion in Volleyball zu ziehen weiss. 
 
         Erich 
Volleyball NS 3 
 
Samstag, 1. März 2008, unser letzter Spieltag dieser Saison 
Die Rückrunde dieser Saison begann schwierig. Die Spieldaten lagen unglücklich und wegen 
diversen Abwesenheiten mussten wir uns am ersten Spieltag abmelden. Zu dritt kann man 
einfach keine Mannschaft stellen. Somit resultierte eine dreifache schmerzliche 2:0 
Niederlage. Am zweiten Spieltag traten wir dann mit einer zusammengewürfelten 
Rumpfmannschaft an. Am dritten und letzten Spieltag dafür konnten wir mit fast ganzer 
Stärke antreten. Es fehlten „nur“ Fabian Weber und Joos Tester. Dafür hatten wir mit Serge 
und Thomas gleich zwei neue Gesichter auf dem Spielfeld und sie schlugen sich tapfer.  
1. Spiel: VC Volleya – NS 3 
 Am Anfang kamen wir leicht ins Hintertreffen, konnten dann aber aufholen und der Satz war 
sehr ausgeglichen. Bei 20:20 hatte ich dann das Gefühl, es sei eine gute Idee, Jugend gegen 
Routine auszuwechseln, nahm Serge vom Spielfeld und brachte dafür mich ins Spiel. Mit 
dem Resultat, dass wir 25:23 verloren. Zweiter Satz, wieder sehr ausgeglichen und dank 
starken Anschlägen sogar leicht vorne. Bei 20 Punkten hatten wir dann einen Hänger und 
mussten Volleya bis 21:23 ziehen lassen. Dann hatten wir Pech, der Schiri pfiff einen 
Anschlag der Gegner als Punkt gegen uns, obwohl der Ball klar im Out war, 21:24. Dann 
noch ein blöder Fehler und wir hatten 2:0 verloren. Schade, aber es war ein schönes Spiel 
und es machte Spass. 
2. Spiel: Pflanzschule - NS 3 und 3. Spiel: Herblingen - NS3 
Zum Glück musste ich in der folgenden Nacht nach Sao Paulo fliegen und überliess meine 
Mitspieler ihrem Schicksal um etwas Schlaf vor zu holen. Denn anscheinend spielen sie viel 
besser ohne mich. Beide Spiele wurden 2:1 gewonnen. Damit konnte NS 3 die Bilanz dieser 
Meisterschaft aufbessern und vor allem Moral tanken für das bevorstehende Sommertraining.  
         Chrigi K. 
Rangliste Meisterschaft 2007/8 3. Liga: 
 
1. Platz  MTV Pfäffikon   
2. Platz  ü50 
3. Platz  VC Volleya 
5. Platz  NS Winterthur 3  von 9 Mannschaften 
 
 


